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Warendorf (fn-press). Beim Antrag auf Erhalt des  Schenkelbrands stärken CDU/CSU
den deutschen Pferdezüchtern den Rücken.      

  

  

Die deutsche Pferdezucht hat in der politischen Debatte um den Erhalt des Schenkelbrandes
bei Pferden namhafte Unterstützung bekommen. In einer Pressemitteilung der
CDU-/CSU-Fraktion im deutschen Bundestag stärkte Peter Bleser, Vorsitzender der
Arbeitsgruppe Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucherschutz der
CDU/CSU-Bundestagsfraktion, den Pferdezüchtern den Rücken. Bündnis 90/Die Grünen hatten
sich unlängst für ein Verbot des Schenkelbrandes ausgesprochen und einen entsprechenden
Antrag zur Gesetzesänderung eingereicht. Die CDU/CSU-Bundestagsfraktion hält jetzt
dagegen.

  

  

„Für die Unionsfraktion im Bundestag ist der Tierschutz keine Frage von Details, sondern ein
fortlaufender Gesamtauftrag. Deshalb lassen wir uns auch keine Detailänderung im
Tierschutzgesetz aufdrängen. Wer die Gesamtheit der Tierschutz- und Haltungsbedingungen
außer Acht lässt, verursacht oft mehr Leid bei den Tieren als er zu vermeiden glaubt. Wir
lehnen den Antrag der Grünen daher ab. Wir werden gemeinsam mit dem Bundesministerium
für Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucherschutz dagegen eine Gesamtstrategie vorlegen“,
sagte Bleser.

  

  

In diesem Zusammenhang verweist auch der zuständige Berichterstatter für Tierschutzfragen
der CDU/CSU-Bundestagsfraktion, Dieter Stier, darauf, dass Deutschland bereits jetzt eines der
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besten und strengsten Tierschutzgesetze der Welt hat. „Wir möchten unsere hohen Tierschutz-
und Umweltstandards aber auch EU-weit durchsetzen. Nur so können sie eine ausreichende
Wirkung auch in einem offenen EU-Binnenmarkt entfalten.“

  

  

Die EU-Regelung erlaubt derzeit, dass Pferde alternativ zum Transponder auch mittels
Schenkelbrand gekennzeichnet werden dürfen. „Der Schenkelbrand ist unverwechselbar, sicher
und leicht rückverfolgbar, vor allem aber weltweit kompatibel und für jeden Laien auch ohne
Hilfsmittel mit bloßem Auge effektiv zu lesen. Neben dem Hauptaspekt der sicheren
Identifikation dient er traditionell auch noch als Markenzeichen mit weltweiter Bedeutung“,
unterstützt auch Breido Graf zu Rantzau, Präsident der Deutschen Reiterlichen Vereinigung
(FN), die Interessen der deutschen Pferdezüchter. Die deutsche Pferdezucht ist dank ihrer
herausragenden Erfolge bei Olympischen Spielen, Welt- und Europameisterschaften weltweit
„Marktführer“.
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